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1.  Verfahren zum Überwachen einer Datenein-
heit einer ersten Datei auf einer ersten Transportver-
bindung und einer Dateneinheit einer zweiten Datei 
auf einer zweiten Transportverbindung, gekennzeich-
net durch:  
Auswählen erster Ressourcen, um iterativ mehrere 
Ebenen von Formatkonvertierungen der Nutzdaten 
der Dateneinheit der ersten Datei zurück zu wandeln, 
um eine erste zurück gewandelte Dateneinheit zu er-
zeugen, unabhängig vom Auswählen zweiter Res-
sourcen, um iterativ mehrere Ebenen von Format-
konvertierungen der Nutzdaten der Dateneinheit der 
zweiten Datei zurück zu wandeln, um eine zweite zu-
rück gewandelte Dateneinheit zu erzeugen; und  
Untersuchen der Nutzdaten der ersten zurück ge-
wandelten Dateneinheit und der zweiten zurück ge-
wandelten Dateneinheit auf vardächtige Muster vor 
irgendeiner Zusammenführung der Dateneinheiten 
der ersten Datei oder der zweiten Datei.

2.  Verfahren gemäß Anspruch 1, gekennzeichnet 
durch:  
Wiedererlangen eines ersten Datentyps von den 
Nutzdaten der Dateneinheit der ersten Datei für jede 
der mehreren Ebenen der Formatkonvertierung, un-
abhängig vom Wiedererlangen eines zweiten Daten-
typs von den Nutzdaten der Dateneinheit der zweiten 
Datei für jede der mehreren Ebenen der Formatkon-
vertierung; und  
Aufrufen eines ersten Typs eines Zurückwandlungs-
vorgangs von den ersten Ressourcen, basierend auf 
dem ersten Datentyp, unabhängig vom Aufrufen ei-
nes zweiten Typs eines Zurückwandlungsvorgangs 
von den zweiten Ressourcen, basierend auf dem 
zweiten Datentyp.

3.  Verfahren gemäß Anspruch 2, gekennzeichnet 
durch:  
voneinander unabhängiges Wiedererlangen des ers-
ten Datentyps und des zweiten Datentyps für eine 
zweite Ebene der mehreren Ebenen der Formatkon-
vertierungen vor dem Abschluss des Zurückwan-
delns einer ersten Ebene der mehreren Ebenen der 
Formatkonvertierungen.

4.  Verfahren gemäß Anspruch 1, gekennzeichnet 
durch:  
Zuweisen der ersten Ressourcen zu der ersten 
Transportverbindung; und Zuweisen der zweiten 
Ressourcen zu der zweiten Transportverbindung.

5.  Verfahren gemäß Anspruch 4, gekennzeichnet 
durch:  
Bewahren von Informationen, die sich auf die ersten 
Ressourcen, die zweiten Ressourcen, und das Verar-
beiten der ersten Ressourcen und der zweiten Res-
sourcen beziehen.

6.  Verfahren gemäß Anspruch 3, gekennzeichnet 
durch:  
iteratives Ausführen des Wiedererlangungsschrittes 
und des Aufrufschrittes innerhalb eines Grenzwerts 
von Iterationen.

7.  System, gekennzeichnet durch:  
ein erstes Verarbeitungsmittel (122), um einen ersten 
Datentyp der anfänglichen Ebene von einer Daten-
einheit einer ersten Datei auf einer ersten Transport-
verbindung zu identifizieren, und um einen zweiten 
Datentyp der anfänglichen Ebene von einer Daten-
einheit einer zweiten Datei auf einer zweiten Trans-
portverbindung zu identifizieren;  
ein zweites Verarbeitungsmittel (100), um unabhän-
gig voneinander erste Ressourcen und zweite Res-
sourcen entsprechend dem ersten Datentyp der an-
fänglichen Ebene und dem zweiten Datentyp der an-
fänglichen Ebene auszuwählen, um das Zurückwan-
deln mehrerer Ebenen von Formatkonvertierungen 
der Nutzdaten der Dateneinheit der ersten Datei und 
der Dateneinheit der zweiten Datei zu initiieren, um 
jeweils eine erste zurück gewandelte Dateneinheit 
und eine zweite zurück gewandelte Dateneinheit zu 
erzeugen; und  
ein drittes Verarbeitungsmittel (126), um die Nutzda-
ten der ersten zurück gewandelten Dateneinheit und 
der zweiten zurück gewandelten Dateneinheit vor ir-
gendeiner Zusammenführung der Dateneinheiten 
der ersten Datei oder der zweiten Datei auf verdäch-
tige Muster zu untersuchen.

8.  System gemäß Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das zweite Verarbeitungsmittel (100) 
ferner umfasst:  
Mittel (108), um unabhängig voneinander einen ers-
ten Typ eines Zurückwandlungsvorgangs von den 
ersten Ressourcen aufzurufen, basierend auf dem 
ersten Datentyp der anfänglichen Ebene, und um ei-
nen zweiten Typ eines Zurückwandlungsvorgangs 
von den zweiten Ressourcen aufzurufen, basierend 
auf dem zweiten Datentyp der anfänglichen Ebene.

9.  System gemäß Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das zweite Bearbeitungsmittel (100) 
ferner umfasst:  
Mittel (300, 302, 304), um unabhängig voneinander 
einen ersten Datentyp der momentanen Ebene ba-
sierend auf mindestens einem Teil der Ergebnisse 
aus der Durchführung eines ersten Typs eines Zu-
rückwandlungsvorgangs der vorhergehenden Ebene 
zu bestimmen, und einen zweiten Datentyp der mo-
mentanen Ebene basierend auf mindestens einem 
Teil der Ergebnisse aus der Durchführung eines zwei-
ten Typs eines Zurückwandlungsvorgangs der vor-
hergehenden Ebene zu bestimmen;  
Mittel (300, 302, 304), um unabhängig voneinander 
einen ersten Typ eines Zurückwandlungsvorgangs 
der momentanen Ebene von den ersten Ressourcen 
aufzurufen, basierend auf dem ersten Datentyp der 
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momentanen Ebene, und einen zweiten Typ eines 
Zurückwandlungsvorgangs der momentanen Ebene 
von den zweiten Ressourcen aufzurufen, basierend 
auf dem zweiten Datentyp der momentanen Ebene; 
und  
Mittel (300, 302, 304), um den Bestimmungsschritt 
und den Aufrufschritt iterativ auszuführen, um mehre-
re Ebenen der Formatkonvertierungen zurück zu 
wandeln.

10.  System gemäß Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das zweite Bearbeitungsmittel (100) 
ferner die ersten Ressourcen und die zweiten Res-
sourcen jeweils der ersten Transportverbindung und 
der zweiten Transportverbindung zuweist.

11.  System gemäß Anspruch 10, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das zweite Bearbeitungsmittel 
(100) ferner Mittel (106) umfasst, um auf die ersten 
Ressourcen, die zweiten Ressourcen und auf das 
Verarbeiten der ersten Ressourcen und der zweiten 
Ressourcen bezogene Informationen zu speichern.

12.  System gemäß Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das erste Bearbeitungsmittel (122) 
ferner eine Anforderung stellt, dass für jede der ers-
ten Transportverbindung und der zweiten Transport-
verbindung mit dem zweiten Bearbeitungsmittel 
(100) eine Session eingerichtet wird.

13.  System gemäß Anspruch 9, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das zweite Mittel (100) den Bestim-
mungsschritt und den Aufrufschritt innerhalb einer 
Schwellenanzahl von Schritten iterativ ausführt.

14.  System (600), gekennzeichnet durch:  
einen Host-Prozessor (602);  
einen Inhaltsuntersuchung-Coprozessor (608); und  
ein mit dem Host-Prozessor (602) und dem Inhalts-
untersuchung-Coprozessor (608) gekoppeltes Spei-
chersystem (606), das Anweisungen speichert, um-
fassend:  
einen Protokoll-Parser, der, wenn er durch den 
Host-Prozessor (602) ausgeführt wird, ausführt, ei-
nen ersten Datentyp der anfänglichen Ebene von ei-
ner Dateneinheit einer ersten Datei auf einer ersten 
Transportverbindung zu identifizieren, und der aus-
führt, einen zweiten Datentyp der anfänglichen Ebe-
ne von einer Dateneinheit einer zweiten Datei auf ei-
ner zweiten Transportverbindung zu identifizieren;  
ein Datenverarbeitungssystem, das, wenn es durch 
den Inhaltsuntersuchung-Coprozessor (608) ausge-
führt wird, unabhängig voneinander erste Ressour-
cen und zweite Ressourcen gemäß dem ersten Da-
tentyp der anfänglichen Ebene und dem zweiten Da-
tentyp der anfänglichen Ebene auswählt, um das Zu-
rückwandeln von mehreren Ebenen von Formatkon-
vertierungen der Nutzdaten der Dateneinheit der ers-
ten Datei und der Dateneinheit der zweiten Datei zu 
initiieren, um jeweils eine erste zurück gewandelte 

Dateneinheit und eine zweite zurück gewandelte Da-
teneinheit zu erzeugen; und  
eine Inhaltsuntersuchung-Maschine, die, wenn sie 
durch den Inhaltsuntersuchung-Coprozessor (608) 
ausgeführt wird, die Nutzdaten der ersten zurück ge-
wandelten Dateneinheit und der zweiten zurück ge-
wandelten Dateneinheit vor irgendeiner Zusammen-
fassung der Dateneinheiten der ersten Datei oder der 
zweiten Datei auf verdächtige Muster untersucht.

15.  System (600) gemäß Anspruch 14, dadurch 
gekennzeichnet, dass das Datenverarbeitungssys-
tem ferner unabhängig voneinander einen ersten 
Prozess erzeugt, der die ersten Ressourcen verwen-
det und einen ersten Typ eines Zurückwandlungsvor-
gangs aufruft, basierend auf dem ersten Datentyp der 
anfänglichen Ebene, und einen zweiten Prozess er-
zeugt, der die zweiten Ressourcen verwendet und ei-
nen zweiten Typ eines Zurückwandlungsvorgangs 
aufruft, basierend auf dem zweiten Datentyp der an-
fänglichen Ebene.

16.  System (600) gemäß Anspruch 14, dadurch 
gekennzeichnet, dass das Datenverarbeitungssys-
tem ferner:  
unabhängig voneinander einen ersten Prozess und 
einen zweiten Prozess erzeugt, wobei der erste Pro-
zess einen ersten Datentyp der momentanen Ebene 
ermittelt, basierend auf mindestens einem Teil der Er-
gebnisse der Durchführung eines ersten Typs eines 
Zurückwandlungsvorgangs der vorhergehenden 
Ebene, und wobei der zweite Prozess einen zweiten 
Datentyp der momentanen Ebene ermittelt, basie-
rend auf mindestens einem Teil der Ergebnisse der 
Durchführung eines zweiten Typs eines Zurückwand-
lungsvorgangs der vorhergehenden Ebene;  
wobei der erste Prozess einen ersten Typ eines Zu-
rückwandlungsvorgangs der momentanen Ebene 
aufruft, basierend auf dem ersten Datentyp der mo-
mentanen Ebene, und der zweite Prozess einen 
zweiten Typ eines Zurückwandlungsvorgangs der 
momentanen Ebene aufruft, basierend auf dem zwei-
ten Datentyp der momentanen Ebene; und  
wobei der erste Prozess und der zweite Prozess den 
Ermittlungsschritt und den Aufrufschritt iterativ aus-
führen, um die mehreren Ebenen der Formatkonver-
tierungen zurück zu wandeln.

17.  System (600) gemäß Anspruch 16, dadurch 
gekennzeichnet, dass das Datenverarbeitungssys-
tem ferner die ersten Ressourcen und die zweiten 
Ressourcen jeweils der ersten Transportverbindung 
und der zweiten Transportverbindung zuweist.

18.  System (600) gemäß Anspruch 17, dadurch 
gekennzeichnet, dass das Datenverarbeitungssys-
tem ferner eine dauerhafte Tabelle umfasst, um auf 
die ersten Ressourcen, die zweiten Ressourcen und 
die Verarbeitung der ersten Ressourcen und der 
zweiten Ressourcen bezogene Informationen zu 
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speichern.

19.  System (600) gemäß Anspruch 14, dadurch 
gekennzeichnet, dass der Protokoll-Parser ferner 
eine Anforderung stellt, dass für jede der ersten 
Transportverbindung und der zweiten Transportver-
bindung mit dem Datenverarbeitungssystem eine 
Session aufgebaut wird.

20.  System (600) gemäß Anspruch 16, dadurch 
gekennzeichnet, dass der erste Prozess und der 
zweite Prozess schrittweise den Ermittlungsschritt 
und den Aufrufschritt innerhalb eines Grenzwertes 
von Iterationen iterativ ausführen.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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